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„WOMEN INTERNATIONAL“:

Info-Tag – Wege in den Beruf

Die Stadt und der Landkreis Fürth laden 
gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
und den Jobcentern am Mittwoch, 14. 

Mai von 9 bis 12 Uhr in das Rathaus 
Fürth, Königstraße 88 zu der Veranstal-
tung ein.

Sie richtet sich an Frauen mit Migrations-
hintergrund, die in Deutschland den be-
ruflichen (Wieder-) Einstieg suchen. 

Frauen aus unterschiedlichen Herkunftslän-
dern berichten von Ihrem Start in den Beruf 
in Deutschland und den dabei gemachten 
Erfahrungen. Die Besucherinnen erhalten so 
wichtige Tipps und Anregungen, wie der Weg 
in das Berufsleben gelingen kann. 
Weiterhin informieren Fachkräfte verschie-
dener Einrichtungen zu Themen wie Sprach-
kursangebote, Anerkennung von Abschlüssen, 
Qualifizierungsmöglichkeiten, aktuelle Stellen-
angebote und Treffpunkte. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Be-
such ist kostenfrei. Weitere Auskünfte erteilen 
die Beauftragten für Chancengleichheit der 
Agentur für Arbeit Fürth unter der Telefonnum-
mer 0911 2024108 oder 0911 2024404 oder 
per Mail: Fuerth.BCA@arbeitsagentur.de� n

 Im vergangenen Jahr fand die Veranstaltung im Landratsamt Fürth statt

EIN NEUER WEG AM DILLENBERG:

Offizielle Eröffnung des Zeidler-Wegs
Auf Initiative und unter Federführung 
von Frank Flohr verwirklichte der Hei-
matverein Langenzenn gemeinsam mit 
dem Heimatverein Cadolzburg das Pro-
jekt „Zeidler-Weg“ auf dem Dillenberg. 

Dabei handelt es sich nicht nur um eine 
Wanderung, es wird Bewegung mit Ge-
schichte und Wissen, z. B. über ein wich-

tiges Aufforstungsprojekt verbunden. Für die-
ses Projekt wurde die Flohreus GmbH bereits 
mit dem Nachhaltigkeitspreis des Landkreises 
ausgezeichnet. Am Wegrand befinden sich 
Schilder mit QR-Codes. Das einfache Scannen 
mit dem Handy reicht und schon tauchen die 
Wanderer in die Geschichte über den Dillen-
berg, die Hohenzollern, Cadolzburg und Lan-
genzenn ein. 
Die Zeidlerei ist das gewerbsmäßige Sammeln 
von Honig wilder oder halbwilder Bienenvöl-
ker vor allem von Bäumen. Die Tätigkeit wurde 
von Waldimkern, den Zeidlern, betrieben und 
bereits im Mittelalter auch in Deutschland 
ausgeübt. Am 14. April 1350 erhielt Arnold 
von Seckendorff zu Cenna bereits die Zeid-

lerrechte. Zur offiziellen Eröffnung des Weges 
konnte auch Rainer Graf von Seckendorff be-
grüßt werden.� n

Weitere Informationen unter:
https://flohreus-forst.de

Bei der Wanderung auf dem neuen Weg erfährt man viel Wissenswertes
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